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Netzwerktreffen der Stadt Hagen und der 

Migrantenvereine zum Thema Kulturförderung 
 

15. Oktober 2024 – Wie sieht das kulturelle Angebot in Hagen aus und 

wie können Vereine dazu beitragen? Über die Kulturlandschaft in Hagen 

und die verschiedenen Förderprogramme für Kulturprojekte von 

Vereinen konnten sich Vertreterinnen und Vertreter der Hagener 

Migrantenselbstorganisationen (MSOen) bei einem Netzwerktreffen im 

Osthaus Museum Hagen informieren. An der Veranstaltung nahmen 

insgesamt 35 Teilnehmende aus 15 verschiedenen Hagener MSOen 

sowie aus der Hagener Stadtverwaltung teil. Um den Austausch 

zwischen den Vereinen und der Hagener Stadtverwaltung zu fördern, 

laden das Kommunale Integrationszentrum (KI) und die Abteilung der 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit & Bürgerkommunikation der Stadt 

Hagen regelmäßig zu gemeinsamen Netzwerktreffen ein.  

 

Gemeinsame Führung durch das Stadtmuseum  

Zu Beginn des Netzwerktreffens besichtigten die Teilnehmenden das 

neu eröffnete Stadtmuseum im Museumsquartier. Die gemeinsame 

Führung gab den Teilnehmenden einen Einblick in die spannende und 

wechselhafte Geschichte ihrer Heimatstadt. Im Anschluss fanden sich 

die MSOen zu einem gemeinsamen Austausch über ihre 

Vereinsaktivitäten und die verschiedenen Fördermöglichkeiten im 

Kulturbereich zusammen. Das Kulturbüro der Stadt Hagen gab Einblicke 

in die Hagener Kulturlandschaft und stellte Kulturveranstaltungen wie 

den Muschelsalat und andere kostenlose Kulturangebote im 

öffentlichen Raum vor.   

 

Netzwerktreffen ermöglichen gegenseitigen Austausch 

Zusammen mit Alexander Kühner aus dem KI sprachen die 

Teilnehmenden über Förderanträge für Vereine und anstehende 

Projekte und Veranstaltungen. Das KI berät die MSOen bei der 
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Antragstellung für Förderprogramme auf Landes- und Bundesebene. 

Die Netzwerktreffen der Stadt Hagen und den lokalen MSOen finden 

seit 2016 statt und bieten Vereinen die Möglichkeit, sich zu vernetzen 

und gemeinsame Themen zu diskutieren.  

 

Neben Mitarbeitenden der Hagener Stadtverwaltung waren Mitglieder 

der Organisationen „ACADI e.V.“, „Alevitischer Kulturverein Hagen 

e.V.“, „Argonavtis – Folkloreverein der Pontusgriechen e.V.“, „Bildungs- 

und Kulturverein Hagen e. V.“, „Christliches Zentrum Sinai“, „Dawat-e-

Islami/Faizan-e-Iman-Moschee“, „DTB Hagen e.V.“, „Freiwillige Hände 

e.V.“, „Hellenisch-Orthodoxe Mission e.V.“, „Islamischer Kulturverein 

Hagen e.V.“, „NAWID e.V.“, „Planet Future e.V.“, „Ukrainer in Hagen 

e.V.“, „Ungarischer Kulturverein Vadrósza e.V.“ und „Volme 

Kulturforum e.V.“ vertreten.  

 

Hinweis zum Foto:  

1. Die Mitglieder der Hagener MSOen besichtigten gemeinsam 

das neu eröffnete Stadtmuseum. (Foto: Karla Koball/Stadt 

Hagen) 

2. Die Hagener MSOen treffen sich regelmäßig und sprechen über 

ihre ehrenamtliche Arbeit. (Foto: Karla Koball/Stadt Hagen) 


